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Vom Christkind wünsche ich mir heuer ...
... dass wir alle in dieser schlimmen Zeit gesund bleiben und alles
    schnell wieder normal wird. (Sina)
... Gesundheit und Glück für meine Familie. (Bastian)
... dass wir alle zu Weihnachten zusammen sein können. (Mia)
... einen neuen Laptop. (Dejan)
... ein baldiges Ende der aktuellen Situation. (Melanie)
... Gesundheit und viieeel Schnee. (Hannah)
... dass ich mit meinem Führerschein anfangen kann. (Sofia)
... einen eigenen Laptop. (Paula)
... dass es meine Familie weiterhin gut beschützen soll. (Florian)
... dass ich wieder normal in die Schule gehen kann. (Leonie)

                              Text: Jugendliche aus Sankt Josef und Umgebung



Kind soll allem Unfrieden zutiefst Abhilfe ver
schaffen. Alle Jahre wieder könnte man den
ken – oder heuer anders? Der Psychiater 
Viktor Frankl, der die Frage nach dem Sinn in 
der äußersten Sinnlosigkeit des Konzentrati
onslagers im Zweiten Weltkrieg bis in die 
kleinsten Ritzen erfuhr, schrieb: „Die letzte der 
menschlichen Freiheiten besteht in der Wahl 
der Einstellung zu den Dingen“. Der eigenen 
Einstellung bleibt in jeder Lebens und Glau
benslage ein Entwicklungsraum. Ein Gedanke, 
der zum Denken, zum Neu und Andersden
ken ermutigt. Vielleicht steht bei vielen heuer 
das Christkind selber ganz oben am Wunsch
zettel – und wird zur frei gewählten Einstel
lung, die manch äußeren Umständen zum 
Trotz nachhaltig Sinn und Frieden bringt. Dar
auf hofft mit Ihnen

Das Christkind am Wunschzettel 

Vielsagend fasst das himmli
sche Heer die Geburtsstunde 
Jesu für die Hirten zusammen: 
„Ehre sei Gott in der Höhe 
und Friede auf Erden den Men
schen seines Wohlgefallens!“ Es 

ist die Einladung, Gott wertschätzend anzu
schauen und sich ebenso anschauen zu 
lassen – das verheißt Frieden. Was einfach 
klingt, ist nicht einfach umzusetzen. Die 
Welt und jeder einzelne befindet sich derzeit 
in der Zwangsjacke eines Krankheitserre
gers, die Einschränkungen aus Rücksicht 
auf andere fordern viel und bisweilen steht 
der „Sinn des Ganzen“ in Frage. Wer oder 
was bringt Frieden, wenn vieles aus den 
Ufern geraten ist – und auf ein rettendes 
Zeichen wartet? Den Hirten wurde vom En
gel ein Kind, in Windeln gewickelt und in ei
ner Krippe liegend versprochen. Dieses 

Liebe Menschen in der Pfarre 

Heidi WassermannDullnig

ONLINE TaizéGebet

am 4. Adventsonntag
um 19 Uhr

Leider können die Sternsinger Sie heuer wegen der 
aktuellen Lage nicht zu Hause besuchen. Trotzdem ist es 
uns sehr wichtig, dass die weihnachtliche Friedensbotschaft 
und unsere Segenswünsche fürs neue Jahr zu Ihnen 
kommen und Ihnen Hoffnung und Vertrauen bringen!

Wir haben dem Pfarrblatt ein Kuvert beigelegt, in dem Sie 
einige Körner Weihrauch finden, die Ihnen den „Duft der 
Heiligen Drei Könige“ ins Haus bringen mögen. Der 
Aufkleber für Ihre Haustüre soll Ihnen ein sichtbares Zeichen für Gottes Segen sein.

Nicht nur wir in Österreich sind von der CoronaPandemie stark betroffen. Die Armut ist in den 
letzen Monaten in vielen Teilen der Welt stark angestiegen, daher bitten wir Sie heuer ganz 
besonders um Ihre Spende für die Projekte der Dreikönigsaktion in Asien, Afrika und 
Lateinamerika. Sie können diese mit dem beigelegten Zahlschein einbezahlen oder online auf 
das Konto der Katholischen Jungschar Kärnten (Raiffeisen Landesbank Kärnten, AT67 3900 
0001 0114 4286, Zahlungsreferenz: Pfarre 712) überweisen. Am Montag, dem 4. und Dienstag, 
dem 5. Jänner können Sie Ihre Spende von 9 bis 12 Uhr auch direkt in die Pfarre Sankt Josef 
bringen.

Am Sonntag, dem 3. Jänner, und am Dreikönigstag, dem 6. Jänner, wird beim Gottesdienst 
eine Sternsingergruppe für Sie singen. Am 6. Jänner werden die Sternsinger weiters um 14.30 
Uhr beim Bildstock in der Muldensiedlung und um 15.30 Uhr am Schulplatz der VS Auen für 
Sie auftreten. 
  
Wir danken ihnen herzlich für Ihre Unterstützung in dieser Ausnahmezeit, mit der Sie für 
Menschen in Not zum Stern am Horizont werden. Gott behüte Sie!

                                                                                                         und ihr Team

Nahe ist der Herr

24. Dezember
14 bis 16.30 Uhr

Den Link zum Gebet finden Sie am 20.12. auf der 
Pfarrhomepage https://www.kathkirchekaernten.at/
pfarren/pfarre/C3255
oder Sie schicken eine kurze Nachricht an 
0676/87727610 und erhalten Ihn via WhatsApp.

Offene Kinderkirche

Wir laden Sie heuer am Heiligabend als Ersatz für die traditionelle Kinderkrippenandacht 
zwischen 14 und 16.30 Uhr dazu ein, nach Sankt Josef zu kommen. Sie können dort eine 

besondere Krippe anschauen, das Friedenslicht abholen, die weihnachtliche Frohbotschaft 
hören und innehalten, um Ihre Gebete und Wünsche vor Gott hinzutragen.

Heidi WassermannDullnig
Pfarrassistentin

Herbert Burgstaller
Pfarrmoderator

Auflösung zum letzten Bibelrätsel: Gottes Erde ist wunderbar.
Leider stimmen die Worte nicht mit jeder Bibelausgabe überein (Leser berichten über 
ein Kauderwelsch), aber die Bibelstellen zu lesen, ist auch ohne Wortsuche lohnend.

Ausgehend vom 3. 
Buchstaben des 1. 
Wortes ergibt 
senkrecht eine 
stimmungsvolle Art, auf 
das Kommen Jesu zu 
warten.
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Liebes Gedenken an 
Verstorbene

Es verstarben am
25. November 2020 
Hermine WEBER, Ossiacherzeile
4. Dezember 2020
Hubert Schnabl, Karawankenweg
30. Dezember 2019 
Michael Weitzel, Italienerstraße
8. Jänner 2020 
Anna Maria Gruber, Hubertusweg
Das ewige Licht leuchte ihnen!

g o t t e s d i e n st o r d n u n g g o t t e s d i e n st o r d n u n g 

SO 13.12. 3. AdVentSOnntAG
  10.15 Uhr Heilige Messe, musik. Gestaltung Herzklang
                                       (++ Anna u. Peter Kirchberger)
DI   15.12    !   6.30 Uhr Rorate (++ Martha Gaugusch, Ehemann  

und Eltern)
DO 17.12. 18.30 Uhr  Heilige Messe (+ Pfr. Alfons Senfter)
SO 20.12.  4. AdVentSOnntAG 

  9.00 Uhr Heilige Messe (+ Hubert Schnabl)
19.00 Uhr  OnLIne taizé-Andacht - Details innen im Pfarrblatt
DI  22.12.  !   6.30 Uhr Rorate
DO  24.12. HEILIGER ABEND

14.00 bis 16.30 Uhr
Offene Kinderkirche - Details innen im Pfarrblatt

  21.30 Uhr Christmette, musik. Gestaltung Herzklang
FR 25.12. FeSt deR GeBURt deS HeRRn
   10.15 Uhr Heilige Messe  
SA 26.12. SteFAnItAG 
    9.00 Uhr Heilige Messe  
SO 27.12. FeSt deR  HeILIGen FAmILIe

  9.00 Uhr Heilige Messe
DI 29.12. keine Heilige Messe
DO 31.12. 17.00 Uhr Heilige Messe zum Jahresschluss 
FR 1.1. HOcHFeSt deR GOtteSmUtteR mARIA
         2021    9.00 Uhr Heilige Messe  
SO 3.1. 2. SOnntAG nAcH weIHnAcHten

  9.00 Uhr Wortgottes- und Kommunionfeier
 Auftritt der Sternsinger

DI 5.1. keine Heilige Messe
mI  6.1. HOcHFeSt deR eRScHeInUnG deS HeRRn

  9.00 Uhr Heilige Messe, musik. Gestaltung Herzklang 
 Auftritt der Sternsinger 

DO 7.1. 18.30 Uhr Heilige Messe - anschl. monatliche euchari-
stische  Anbetung bis 19.30 Uhr

Opfersammlung für das Straßenkinderprojekt der Wernberger Schwestern
SO 10.1.  tAUFe deS HeRRn

10.15 Uhr Heilige Messe
DI 12.1. 18.30 Uhr Heilige Messe
DO 14.1. 18.30 Uhr Heilige Messe
SO 17.1. 2. SOnntAG Im jAHReSkReIS

  9.00 Uhr (+ Eva Meier)
DI  19.1. 18.30 Uhr Heilige Messe
DO 21.1. 18.30 Uhr  Heilige Messe
SO 24.1. 3. SOnntAG Im jAHReSkReIS

  9.00 Uhr Heilige Messe
DI  26.1. 18.30 Uhr Heilige Messe
DO 28.1. 18.30 Uhr Heilige Messe
SO 31.1. 4. SOnntAG Im jAHReSkReIS

  9.00 Uhr Heilige Messe

Coronabedingte Abänderungen 
vorbehalten!

 

 

Nächster Redaktionsschluss:  Mo, 18.1.2021
Das nächste Pfarrblatt erscheint am 29.1.2021
Email: pfarrblattst.josef@gmx.at

trommelwirbel 
für A bis Z 

Anbeten, Bibelteilen
Chorsingen, 
Danke sagen
Eltern und Kinder treffen
Floristisch schmücken
Gärtnern 
Herz zum Klingen bringen
Immer zur Stelle sein
Jahrespläne erstellen
Kerzen pflegen, Lupe verteilen
Mutig andere Wege beschreiten
Naschereien verteilen
Opfergeld einsammeln
Predigen, Quer denken
Reinigen, Spätlese betreuen
Tanzen, Uhr stellen 
Verlässlich als Mesnerin dienen
Wort Gottes verkünden
Xmas feiern, Yoga fürs Gehirn üben 
Zuhören

Hinter diesen und vielen anderen  
Tätigkeiten stehen  immer Menschen, 
die St. Josef trotz vieler Änderungen 
treu bleiben, für die Pfarre beten, 
arbeiten, Zeit investieren - die Liste 
lässt sich lange fortsetzen! 

Vergelt´s Gott 
im Namen aller Pfarrangehörigen 
sei  hier einmal nicht nur gesagt, 
sondern geschrieben.
Finis Wunsch: 
Bleiben wir in guter Verbindung!


